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Markt der Schulkultur, als
auch bei der Rallye, wartete
eine süße Überraschung auf
sie. (zwh)

nen. Bei den Fragen ging es
unter anderem darum, wo
sich der Briefkasten der Schü-
lervertretung befindet, wel-
che Tageszeitung in der Biblio-
thek ausliegt und wie viele
Lehrkräfte an der Schule tätig
sind. Nach der Rallye wussten
die Schüler: Der Briefkasten
befindet sich neben dem
Schulkiosk, in der Schule wird
die HNA gelesen und es arbei-
ten 70 Lehrer an den Berufli-
chen Schulen.

Hatten die Schüler alle Fra-
gen beantwortet, sowohl beim

Schwierigkeiten vertrauens-
voll an sie zu wenden. „Wir
unterliegen sogar der Schwei-
gepflicht und wenn wir nicht
weiterhelfen können, wissen
wir aber, wer es kann“, sagte
Jasmin Grebe.

Neben den Infoständen in
der Aula wartete eine Schul-
rallye mit 35 Fragen rund ums
Thema Schule auf die Schüler.
Um sie beantworten zu kön-
nen, mussten sie das gesamte
Schulhaus ablaufen und beka-
men so Gelegenheit, das große
Gebäude besser kennenzuler-

WITZENHAUSEN. Beim
„Markt der Schulkultur“ am
Mittwoch in den Beruflichen
Schulen bekamen Schüler aus
14 Klassen Gelegenheit, ihre
Mitschüler und Lehrer, sowie
das gesamte Schulgebäude
besser kennenzulernen. Die
Veranstaltung war Teil der
„Team-Days“, die in diesen Ta-
gen in der Schule stattfinden
und zu denen außerdem ein
Völkerballturnier gehört, bei
dem am heutigen Donnerstag
in der Sporthalle der Johannis-
berg Schule die Schüler gegen-
einander antreten.

In der Aula hatten am Mitt-
woch verschiedene Kooperati-
onspartner der Schule interak-
tive Stände aufgebaut, an de-
nen Schüler verschiedene Auf-
gaben lösen, Fragen beantwor-
ten und an Ratespielen teil-
nehmen konnten.

Der Schulsanitätsdienst
stellte sich vor, und die Schü-
ler lernten, einen Druckver-
band anzulegen. Die Drogen-
suchtprävention veranstaltete
mit den Schülern ein Kiffer-
Quiz, bei dem unter anderem
gefragt wurde, woher die Be-
zeichnung „kiffen“ eigentlich
kommt. Es gab eine Saftbar
mit gesunden Erfrischungen.
Die Schülervertretung erklär-
te, wie Schüler ein Mitspra-
cherecht an der Schule be-
kommen können. Auch über
Nachhilfeangebote und Be-
werbungstraining konnten
sich die Schüler informieren.

Jasmin Grebe und Robbin
Dannenberg, Schulsozialar-
beiter an den Beruflichen
Schulen in Witzenhausen, er-
klärten den Schülern, bei wel-
chen Problemen sie ihnen hel-
fen können, und machten ih-
nen Mut, sich bei Fragen oder

Schule wurde zum Spiel
Lehrer-Memory und Schul-Rallye: Beim Team-Day lernten Schüler Wissenswertes

Welcher Lehrer unterrichtet welches Fach? Medina, Lea, Sophie, Araya und Phil (von links) spielten
Lehrer-Memory. Dabei ging es darum, sich die Namen einzuprägen und zu erfahren, für welche Be-
reiche die einzelnen Lehrkräfte zuständig sind. Foto:  Wiebke Huck

Völkerballturnier
heute

Termin

Heute findet ab 7.45 Uhr das
Völkerballturnier der Schüler
statt, die Siegerehrung ist für
12.30 Uhr vorgesehen. (zwh)

zwischen dem 11. September
und dem 28. Oktober ange-
kündigt. In diesem Zeitraum
sollen mit einem Hohlbohrge-
rät Bodenproben aus bis zu 30
Meter Tiefe entnommen wer-
den.

Dafür sind Grundstücke in
den Gemarkungen der Bad
Sooden-Allendorfer Stadtteile
Kammerbach und Kleinvach
sowie von Berkatal-Franken-
hain und Eschwege-Albungen
benannt. Auch die Eignung als
Zufahrt wird bei manchem
Grundstück getestet.

Bei Bedarf, so heißt es in der
Mitteilung der Netzbetreiber
Transnet-BW und Tennet,
würden die Voruntersuchun-
gen von einer ökologischen
Baubegleitung überwacht. (sff)

HILGERSHAUSEN / ALBUN-
GEN. Noch immer muss ent-
schieden werden, ob die 700
Kilometer lange Suedlink-
Gleichstromtrasse mit Erdka-
beln von Nord nach Süd nun
durch Thüringen oder doch
den Osten Nordhessens füh-
ren soll. Dafür sind jetzt im
Werra-Meißner-Kreis Vorun-
tersuchungen des Baugrundes
dort geplant, wo technisch an-
spruchsvolle Querungen
denkbar sind.

Die Ergebnisse sollen dazu
dienen, die technische Umset-
zung von Unterbohrungen in
diesen Bereichen zu bewerten.

Konkret werden jetzt Bau-
grundvoruntersuchungen für
die Querung Hilgershausen
und die Querung Albungen

Für Stromtrasse
wird gebohrt

Voruntersuchungen von Baugrund steht bevor

brand im Bad Sooden-Allen-
dorfer Stadtteil Kammerbach
gemacht. Gesehen hat dies der
Kammerbacher Edgar Schül-
be, voller Begeisterung ein Bild
gemacht und der HNA-Redak-
tion als Leserfoto zugeschickt.
(sff) Foto: Edgar Schülbe / nh

Alte Sprossenfenster einge-
setzt und prächtig blühende
Geranien darunter – so wird
aus einem einfachen Holz-
schober eine schön anzu-
schauende Almhütten-Fassa-
de. So jedenfalls hat es Familie
Karin und Hermann Hilde-

Leserfoto: Holzschober
wird zur Almhütte

Bankette erstellt ist, ein Rast-
platz eingerichtet wurde und
die Beschilderung steht, so
Heußner. Danach müssten
nur noch die beteiligten Städ-
te Großalmerode und Hes-
sisch Lichtenau, die Ortsbeirä-
te sowie Hessen Mobil als
Hauptzahler einen Termin für
die Einweihung abstimmen.
„Radfahrer und Fußgänger
dürfen den neuen Weg natür-
lich schon nutzen, wenn der
Asphalt ausgekühlt ist“, heißt
es in der Mitteilung. (nde)

VELMEDEN/LAUDENBACH.
Der Meißner-Radrundweg und
der Herkules-Wartburg-Rad-
weg sind vollständig. Wie Hes-
sisch Lichtenaus Bürgermeis-
ter Michael Heußner mitteilt,
wurde vergangene Woche da-
mit begonnen, das noch aus-
stehende Stück Weg von Vel-
meden aus zu asphaltieren,
diese Woche soll die Asphalt-
decke bis Laudenbach ge-
schlossen sein.

Bis Anfang September sei
dann zu erwarten, dass die

Die Radweg-Lücke
ist jetzt geschlossen
Asphalt zwischen Velmeden und Laudenbach

Der erste Asphalt liegt: (von links) Johannes Schwind, tech-
nischer Leiter der Firma Eurovia, Hessisch Lichtenaus Bürger-
meister Michael Heußner und Verwaltungs-Mitarbeiter Sa-
scha Stück am Radweg. Foto: Stadt Hessisch Lichtenau/nh


